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MU SE UM
SANKTURBANHOF

Museum Sankturbanhof
Theaterstrasse 9
6210 Sursee

+41 41 922 24 00
info@sankturbanhof.ch
www.sankturbanhof.ch

Donnerstag, 14:00 – 20:00
Freitag, 14:00 – 17:00
Samstag / Sonntag, 11:00 – 17:00 
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VERNISSAGE
16:00 – 21:00 Die Künstlerin ist anwesend.
 Mit Apéro im Garten.

 Eintritt frei *

KUNST ZUM 
 FEIERABEND
18:30 – 19:00 Jeden letzten Donnerstagabend im Monat 

Kurzführung durch die Ausstellung. Anschliessend 
Treffpunkt an der Bar bei einem Glas Wein.

 Eintritt (inkl. 1 Glas Wein) *

ATELIER-
 NACHMITTAG
14:00 – 17:00 Gemeinsam mit der Kunstvermittlerin ergründen 

Kinder zwischen 6 und 12 Jahren verschiedene 
künstlerische Techniken in der Ausstellung.

 Eintritt frei, Material: CHF 5.00 / Kind *

DEPOTFÜHRUNG
18:30 – 19:30 Exklusiver Blick hinter die Kulissen.
 Führung im Depot mit den Co-Leiterinnen.

 Eintritt *

RUNDGANG
 MIT GAST
18:30 – 19:30 Im Rundgang mit Irene Bisang und Barbara Ruf, 

Kuratorin der Ausstellung, erfahren Sie Spannendes 
zum Werk und Arbeitsprozess der Künstlerin.

 Sonderveranstaltung *

IM GESPRÄCH
18:30 – 19:30 Wie reagieren zeitgenössische Kunstschaffende 

auf historische Sammlungen und wie lassen sich 
Verbindungslinien von der Vergangenheit in die 
Gegenwart ziehen? Im Gespräch geht Barbara 
Ruf, gemeinsam mit der Künstlerin Irene Bisang 
und Gästen diesen Fragen auf den Grund.

 Sonderveranstaltung *

Donnerstag,
06.05.21

Donnerstag,
07.10.21

Donnerstag, 
27.05. / 24.06. / 
29.07. / 26.08. / 
30.09.21

Mittwoch, 
09.06. / 21.07. /
11.08.21

Donnerstag, 
10.06. / 16.09.21

Donnerstag, 
01.07. / 09.09.21

Hintergründige Bildwelten, doppelbödige Erzählstränge 
und überraschende Einblicke verweben sich in Irene 
Bisangs Schaffen zu einer kaleidoskopischen Schatz-
kammer. Die Künstlerin untersucht genreübergreifend 
mittels Zeichnungen, Aquarellen, Ölgemälden und Col-
lagen so unterschiedliche Themen wie Religion, Mytholo-
gie, Sexualität, Fruchtbarkeit, Vergänglichkeit und Tod. 
In der aktuellen Ausstellung «Odem» trifft Irene Bisang 
auf die Sammlungsbestände des Hauses, historische 
Objekte reihen sich dabei in die Ideenwelt der Künstlerin 
ein. Entlang der Ausstellungsräume zieht die Präsen-
tation ein dichtes Netz assoziativer Verbindungslinien, 
spielerisch verwebt Bisang Werke der Sammlung mit 
ihrem Oeuvre. Odem, ein aus der Dichtung entlehnter 
Begriff, steht umgangssprachlich für Atem, Hauch oder 
Seele. In der gleichnamigen Ausstellung spiegelt die 
Künstlerin anhand der historischen Sammlung den Blick 
der Vergangenheit im Gegenwärtigen, ein Bildkosmos 
entsteht vom gestern ins heute. Dabei trifft ein bunter 
Reigen an Figuren auf christliche Symbole, Fantasiewe-
sen bevölkern Stillleben, Bildfindungen vom Werden 
und Vergehen stossen auf humorvolle Inszenierungen.

Irene Bisang (*1981 in Luzern) lebt und arbeitet in Luzern. 
Nach dem Grundstudium an der Luzerner Hochschule 
für Gestaltung und Kunst, studierte Irene Bisang Malerei 
bei Prof. Arno Rink an der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst (HGB), Leipzig. 2007–2009 war Irene Bisang 
Meisterschülerin bei Prof. Neo Rauch. Ihr Schaffen 
wurde in verschiedenen Gruppen- und Einzelausstellun-
gen im In- und Ausland präsentiert und mehrfach aus-
gezeichnet. So erhielt sie 2008 den Ausstellungspreis 
der Kunstgesellschaft Luzern, 2009 den Kiefer Hablitzel 
Preis und 2018 den Jurypreis der Zentralschweizer 
Kantone.

Die Ausstellung präsentiert Highlights und Objekte aus der städtischen 
Kunstsammlung, junge Künstler*innen treten mit den historischen Werken 
in einen Dialog.

«Sursee: erleben» zeigt Sursee als Kleinstadt, Kulturstadt und Wirtschafts-
standort und eröffnet den vielfältigen Blick auf die eigene Sammlung.

MUSEUM ERLEBEN
Das Museum Sankturbanhof bietet Führungen für alle Altersstufen. Mit einer 
Führung erhalten Sie einen direkten Zugang und besondere Einblicke in die 
permanente Sammlungspräsentation und die Wechselausstellungen. Gerne 
beraten wir Sie, um die passende Führung für Ihre Gruppe oder Ihre Schul-
klasse zu finden. 

Führungen können nach Absprache auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
gebucht werden.

Eintritt CHF 10.00 (regulär) / CHF 8.00 (reduziert) 

Sonderveranstaltung CHF 15.00 (regulär) / CHF 10.00 (reduziert) /
CHF 5.00 (Freundeskreis)

*  Die Platzzahl ist beschränkt. 
Anmeldung unter info@sankturbanhof.ch
oder +41 41 922 24 00

 Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie, 
sich auf unserer Website über mögliche Änderun-
gen bei Veranstaltungen, Führungen und Work-
shops zu informieren.

Newsletter Sie möchten noch enger mit uns in Kontakt treten? 
Melden Sie sich für unseren Newsletter an!
www.sankturbanhof.ch

Ein grosser Dank gilt unserem Hauptpartner, der Stadt Sursee.

VORSCHAU

DIE SAMMLUNG
IM DIALOG

SAMMLUNGS-
PRÄSENTATION

30.
10.
21

27.
02.
22


